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Angedacht

Monatsspruch Juni 201 9
Freundliche Reden sind Honigseim,

süß für die Seele und heilsam für die Glieder.

Sprüche 1 6,24

Was für ein sel tsamer Monats-
spruch! Das ist mein erster Gedanke.
Und dann gleich der zweite: Was für
ein schöner Wochenspruch!

Mir fa l len spontan Worte aus der
Bibel ein: Friede seimitEuch – der
Gruß des auferstandenen Christus an
seine Jünger. Fürchte dich nicht –
dieses Wort, das immer wieder
Menschen zugesprochen wird , d ie
mit dem Göttl ichen im Berührung
kommen. Steh auf, nimm dein Bett

undgeh hin – ein Wort Jesu , das den
Gelähmten buchstäbl ich aufrichtet.

Doch die Lebensweisheiten aus dem
Buch der Sprüche beziehen sich ei-
gentl ich auf unseren Al l tag . Und
tatsächl ich werde ich auch da fün-
dig: Da ist der freundl iche Gruß, der
meine Laune schlagartig verbessert.
Da ist das ehrl ich gemeinte Lob, das
mich aufrechter gehen lässt. Da ist
d ie l iebevol le Kritik, d ie mir Verän-
derung mögl ich macht. Und wahr-
schein l ich gibt es noch viel mehr,
wenn ich darauf achte.

Für einen Tag wi l l ich hei l same Wor-
te aufspüren, d ie mir zugesprochen
werden, wi l l sie einsammeln und mir
zu Herzen nehmen. Und ich wi l l
meine eigenen Worte sorgsam wäh-
len. Nicht, um dem anderen „Honig
ums Maul zu schmieren“. Sondern in
dem Bewusstsein , dass freundl iche
Worte dem Leben dienen.

Gute Worte für Leib und Seele
wünscht Ihnen
Ihre Pfarrerin



60 Prozent des gesammelten Betrags werden für die Jugendarbeit im Dekanat verwendet, und da-
von profitieren auch wir a ls Gemeinde. So unterstützt uns die Evangel ische Jugend unter anderem
beim Konfirmandenwochenende und bei Jugendgottesdiensten. 40 Prozent erhäl t d ie Evangel ische
Jugend in Bayern. Sie finanziert damit die Fortbi ldung Ehrenamtl icher und verwendet das Geld für
spirituel le Angebote und bibl isch-theologische Maßnahmen für Kinder und Jugendl iche.

Ich freue mich, wenn Sie die Jugendarbeit unterstützen. Für Ihre Spende l iegt diesem Gemeinde-
brief wieder ein Überweisungsträger bei .

Für Ihre Hi l fe danke ich Ihnen – auch im Namen von Dekanatsjugendreferentin Eva-Maria Larisch
und Dekanatsjugendpfarrer Rainer Brandt – ganz herzl ich!

Ihre Pfarrerin Esther Meist

Bildmaterial: Evangelische Jugend Bayern
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Der Kindergarten lädt Sie herzl ich ein ...

Das Team vom Kindergarten und der
Elternbeirat laden herzl ich ein zum

Sommerfest des Kindergartens
am 7. Jul i 201 9 ab 1 0.30 Uhr

Für Unterhal tung und das leibl iche
Wohl ist bestens gesorgt!

... und bittet um Ihre Hilfe

Gottesdienst zum Abschluss des
Kindergartenjahres
am 1 9. Jul i 201 9 um 1 9 Uhr

Herzl iche Ein ladung an Große und
Kleine zu diesem Famil iengottes-
dienst – wir freuen uns auf Euch!

Zum Weinfest erbitten wir wieder
Kuchen- und Tortenspenden für die
Kaffeebar des Kindergartens.

Und wir freuen uns über schöne
Sachspenden für die Losbude an der
Kirchweih zugunsten des Kindergar-
tens. Sachspenden können im Kin-
dergarten abgegeben werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Vom 6.-1 2. Mai findet die Haus-
sammlung für unseren Kindergarten
statt. Herzl ichen Dank an al le, d ie den
Kindergarten mit einer Spende unter-
stützen – und herzl ichen Dank an al le
Sammlerinnen und Sammler!
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Gruppen und Kreise

Kirchenchor: Montags 1 4-tägig , 1 9.30 Uhr im Matthäushaus,
Informationen bei Chorleiter Georg Mader

Posaunenchor: Donnerstags 20 Uhr im Matthäushaus, Informationen
bei Chorleiter Maximi l ian König

Krabbelgruppe: Donnerstags 9.30 Uhr im Matthäushaus
Konfirmandenkurs: Gottesdienste zur Konfirmation am 11 . und 1 2. Mai
Kurs 201 9 Abschluss der Konfirmation, 1 3. Mai , 1 0 Uhr
Konfirmandenkurs: Fahrt ins Bibelmuseum Frankfurt am 1 8. Mai
Kurs 2020 Konfi-Samstag, 1 . Juni , 9-1 2.30 Uhr

Konfi-Samstag, 1 3. Ju l i , 8.30-1 2 Uhr

Der Umbau der Alten Schule zum neuen Gemeindehaus ist im vol len Gange. Wir
hoffen, dass wir ab Juni d ie Räume dort nutzen können.

Kleidersammlung für Bethel

Vom 1 3.-1 8. Mai findet die Kleidersammlung für Bethel statt. Abgabestel le ist bei
Fami l ie Prechtel am Eichplatz 1 . Die Stiftung bittet um gut erhal tene Kleidung und
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. Bitte stel len Sie nach
dem 1 8. Mai keine Kleidersäcke mehr ab.
Vielen Dank für Ihre Spenden!

Veranstaltungen und Termine

Sommerserenade des Bezirksposaunenchors

Die Sommerserenade des Bezirksposaunenchors findet dieses
Jahr Anfang Ju l i in Rüdenhausen statt. Der genaue Termin
wird abgekündigt und über das Mittei lungsblatt der Gemeinde
Wiesenbronn bekannt gegeben.
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Gottesdienste und Andachten

Samstag, 4. Mai

1 3 Uhr Taufe von ...

Misericordias Domini, 5. Mai

9 Uhr Gottesdienst, g leichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Lektor Herrmann – Kol lekte: Bibelverbreitung im In- und Ausland

Vorabend zu Jubilate, 11 . Mai

1 9 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Konfirmandenarbeit

Jubi late, 1 2. Mai

1 0 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation,
begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Evangel ische Jugendarbeit in Bayern

1 5 Uhr Dankandacht zur Konfirmation, begleitet
von den LehmaBRASSern – Leitung: Pfarrerin Meist

Kantate, 1 9. Mai

9 Uhr Gottesdienst, begleitet von den Wiesenbronner Chören,
g leichzeitig ist Kindergottesdienst
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Kirchenmusik in Bayern

Samstag, 25. Mai

1 3 Uhr Trauung von ... und ...

Rogate, 26. Mai

1 0.30 Uhr Gottesdienst im Seegarten zur Weinkost,
begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Gemeindehaus

Himmelfahrt, 30. Mai

1 0 Uhr Gottesdienst auf dem Wutschenberg,
begleitet vom Posaunenchor Klein langheim
Leitung: Pfarrer Vogt
Bei schlechtem Wetter feiern wir in der Evangel ischen Kirche in Klein langheim.
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Exaudi, 2. Juni

1 0 Uhr Fami l iengottesdienst zum Ende des KiGo-Jahres
Leitung: Pfarrerin Meist und Team – Kol lekte: KiGo Wiesenbronn

Pfingstsonntag, 9. Juni

9 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl , begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Ökumenische Arbeit in Bayern

Pfingstmontag, 1 0. Juni

9 Uhr Gottesdienst
Leitung: N.N. – Kol lekte: Wings of Hope

Samstag, 1 5. Juni

1 4 Uhr Trauung von ... und ...

Trinitatis, 1 6. Juni

9 Uhr Gottesdienst
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Theologische Ausbi ldung in Bayern

1 . Sonntag nach Trinitatis, 23. Juni

9 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirmation,
begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Gemeindehaus

Samstag, 29. Juni

1 3 Uhr Trauung von ... und ...
in St. Jakobus in Großlangheim

2. Sonntag nach Trinitatis, 30. Juni

9 Uhr Gottesdienst mit Taufe von ...
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Lutherischer Weltbund

3. Sonntag nach Trinitatis, 7. Jul i

9 Uhr Gottesdienst
Leitung: Pfarrerin Krämer – Kol lekte: Kirchenkreis Mecklenburg

4. Sonntag nach Trinitatis, 1 4. Jul i

9 Uhr Gottesdienst
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Bahnhofsmission

Freitag, 1 9. Jul i

1 9 Uhr Fami l iengottesdienst mit dem Kindergarten
Leitung: Pfarrerin Meist mit Team – Kol lekte: Kindergarten Wiesenbronn
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5. Sonntag nach Trinitatis, 21 . Jul i

9 Uhr Gottesdienst
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Aktion 1 +1 – mit Arbeitslosen tei len

Samstag, 27. Jul i

1 4 Uhr Festgottesdienst zur Einweihung der Alten Schule,
begleitet vom Posaunenchor
Festpredigerin: Regionalbischöfin Gisela Bornowski – Kol lekte: Gemeindehaus

6. Sonntag nach Trinitatis, 28. Jul i

1 0.30 Uhr Motorradgottesdienst im Seegarten, begleitet von der MoGo-Band
Leitung: N.N. – Kol lekte: Notfa l l seelsorge und Gemeindehaus

7. Sonntag nach Trinitatis, 4. August

1 0.30 Uhr Gottesdienst zum Weinfest im Seegarten,
begleitet vom Posaunenchor
Leitung: Pfarrerin Meist – Kol lekte: Gemeindehaus

Herzl ichen Dank an Marianne Paul

Viele Jahre hat sich Marianne Paul um den Blumen-
schmuck in unserer Kirche gekümmert. Sie hat dafür
gesorgt, dass der Altar passend zum Kirchenjahr ge-
schmückt war, war Ansprechpartner für Brautpaare und
hat – mit tatkräftiger Unterstützung ihrer Fami l ie – in
der Advents- und Weihnachtszeit unsere große Krippe
jede Woche neu gesta l tet. Aus berufl ichen Gründen
kann sie diesen Dienst nicht mehr länger machen. Wir
danken ihr ganz herzl ich für a l l ' ihre Mühe und Zeit!
Und wir freuen uns, dass unsere Kirchnerin Martha
Stock bereit ist, sich in Zukunft um den Schmuck in der
Kirche zu kümmern – und danken auch ihr vielmals.

Taufgottesdienste

Taufen finden in unserer Gemeinde in der Regel im Hauptgottes-
dienst am Sonntagmorgen statt. Al le zwei bis drei Monate bieten
wir auch einen Taufsamstag an. Die nächsten Taufsamstage sind
am 1 3. Ju l i 201 9 und am 2. November 201 9.
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Pfarrerin Esther Meist · Telefon 09325 / 274 · Fax 6838
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de · esther.meist@elkb.de

Pfarramtssekretärin I rmgard Haubenreich · Telefon 09325 / 274 · Fax 6838
pfarramt.wiesenbronn@elkb.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstands Karl Prechtel · Telefon 09325 / 6572
karl .prechtel@elkb.de

Kirchenpfleger Lothar König · Telefon 09325 / 1 860
lotharkoenig@t-onl ine.de

Kirchnerin Martha Stock · Telefon 09325 / 6286
mundgstock@gmai l .com
Frau Stock ist auch für den Blumenschmuck zuständig .

Gruppen und Chöre

Kindergottesdienst Annette Prechtel · Telefon 09325 / 6572
karl .prechtel@t-onl ine.de

Kirchenchor Chorleiter Georg Mader · Telefon 09325 / 99930
georg47mader@gmx.de

Posaunenchor Chorleiter Maximi l ian König · Telefon 09325 / 6399
koenigmaxi@web.de

LehmaBRASSer Elvira Fröhl ich · Telefon 09325 / 235
elvira@weinbau-froehl ich .de

Einrichtungen

Evangelischer Kindergarten Leitung Gerl inde Trol l · Telefon 09325 / 553
kiga-wiesenbronn@t-onl ine.de · http://kindergarten-wiesenbronn.e-kita .de/

Diakoniestation Castel l PDL Carola Fischer (Markt Einersheim)
Telefon 09383 / 902256 · www.diakonie-kitzingen.de

Rummelsberger Diakonie – Wohngruppe Wiesenbronn für unbegleitete

minderjährige Flüchtl inge Leitung Diakon Johannes Hofmann
Telefon 09325 / 2040283 · www.rummelsberger-diakonie.de
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Das neue Gemeindehaus

- wir bauen um

Im März haben endlich die Umbau-

arbeiten im zukünftigen Gemeinde-

haus begonnen: Der Großteil des

Erdgeschosses – alle Räume, die hin-

ter der Glastür liegen, sowie die Toi-

letten – werden für die Nutzung als

Gemeindehaus hergerichtet.

Davor hatte der Kirchenvorstand be-

schlossen: Die Speisekammer soll er-

halten bleiben, das Archiv der

Kirchengemeinde bleibt vorläufig im

Matthäushaus. Der Abriss des Mat-

thäushauses wird auf später verscho-

ben. Dies war das Ergebnis einer ge-

meinsamen Sitzung mit dem

Gemeinderat.

Und dann geht es endlich los:

Alles wird ausgeräumt, die Möbel

werden zwischengelagert. Vielen

Dank an Familie Stock, bei der

die Tische und Bänke Unter-

schlupf finden! Vor dem Einräu-

men sollen später die Filzgleiter

an allen Möbeln erneuert werden.

Auch die Kleinen sind beim Aus-

räumen ganz groß!

Fotos: Karl Prechtel und Esther Meist
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Vom Kaminzimmer

zum Gruppenraum

Hier war früher ein Ka-

minzimmer mit Sitzecke

für die Tagungsgäste der

Evangelischen Landju-

gend (ELJ).

Für die Nutzung als Ge-

meindehaus benötigen

wir jedoch neben dem

Saal einen Gruppenraum.

Der offene Kamin und

das gemauerte Regal

werden deshalb abge-

brochen.

So gewinnen wir Platz

für große Wandschränke.

Es entsteht ein neuer

Raum für Kindergottes-

dienst und Konfiarbeit,

Kirchenvorstandssitzun-

gen und Sprachunter-

richt. Denn auch die

Mieter aus dem 1 . Stock,

die Wohngruppe der

Rummelsberger Diakonie,

dürfen diesen Raum mit

nutzen.

Unser Altbürgermeister

Gerhard Müller leitet den

Malertrupp an. Nebenbei

schließt er noch alle Ris-

se und Löcher in den

Wänden, putzt neue

Steckdosen ein und or-

ganisiert das Material.
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Kirchenchor und der Posaunenchor

hier gut proben können. Beleuchtung

und Leinwand werden in die Decke

integriert, möglichst alle Strom- und

Audiokabel sollen hinter Putz oder

Schrankverkleidungen verschwinden,

Schreinerei und Elektrofirma arbeiten

dafür Hand in Hand.

Währendessen dür-

fen wir bei der

Drechslerei König

unter fachkundiger

Anleitung unseres

Kirchenvorstehers

die Fußbodenleisten

schleifen und neu

lackieren – mit der

Hilfe des Senior-

chefs geht es schnell

voran.

Esther Meist

Hast Du Töne?

– Eine neue Decke für den Saal

Ein besonderes Projekt unserer Re-

novierung: die neue Holzdecke im

Saal. Sie wird wie die Einbauschrän-

ke von der Schreinerei Ackermann

aus Wiesenbronn gefertigt. Als

Akustikdecke sorgt sie dafür, dass der



Festgottesdienst

zur Einweihung

des neuen Gemeindehauses

„Alte Schule"

am 27. Jul i 201 9 um 1 4 Uhr

in der Heil ig Kreuz-Kirche

in Wiesenbronn

Predigt: Regionalbischöfin Gisela Bornowski

Im Anschluss an den Gottesdienst
feiern wir in und um die Alte Schule

ein Gemeindefest.

Das genaue Programm wird im Ju l i
dem Mittelungsblatt der Gemeinde

bei l iegen.


